 PD Dr. Detlef Briesen
Exkursion nach Köln

Die Exkursion nach Köln findet am 16. Juni statt. Die Teilnehmer und Teilnehmerin​nen fahren mit Ihren Semestertickets nach Köln mit der Deutschen Bahn und inner​halb Kölns mit der KVB kostenfrei. Vorgeschlagen ist die Zugverbindung Siegen 8:08, Ankunft Köln Hauptbahnhof 9:37. Wir treffen uns somit um 9:40 am Hauptaus​gang des Hauptbahnhofes Richtung Domseite und fahren von dort zunächst mit den Linien 16 oder 18 zum Barbarossaplatz.
Besucht werden die Synagogengemeinde in der Roonstraße (10 Uhr), die Germania Judaica Bibliothek am Neumarkt (12 Uhr), die Ausgrabung an der Alten Synagoge in der Altstadt (14 Uhr) und das El-De-Haus (15:30). Herren denken bitte an eine Kopf​bedeckung für den Besuch der Synagoge, alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen bitte einen Personalausweis mitführen.

 

Die Teilnehmerzahl ist leider von den besuchten Institutionen auf 30 Personen beschränkt worden. Priorität haben zunächst die 16 folgenden Seminarteilnehmer.

 

Brill, Norbert

Scheidt, Tobias

Klann, André

Hallstein, Sarah

Peltzer, Carolin

Reichling, Heiko

Edelmann, Torsten

Hommer, Martin

Pfeifer, Katrin

Shchepetov, Konstantin

Franz, Alexander

Dietershagen, Linda

Reuter, Argo

Elgert, Andrej

Henn, Leonard

Weissinger, Jan

 

Die restlichen 14 Plätze werden nach zeitlicher Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung an mich per Email vergeben:

 

Biener, Thorsten

Farivar, Michael

Yücetas, Mehmet

Weber, Johanna

Solbach, Lisa,

Ciecior, Anna

Peters, Gertrud

Eisen, Christian

Rybka, Peter

Leyendecker, Lea

Braun, Jessica

Pelger, Bettina

Bläser, Aron

Meising, Anna

 

 

Die folgenden Studierenden stehen, ebenfalls in zeitlicher Reihenfolge der Anmeldung, auf der Liste der Nachrücker, falls es zu Absagen kommt:

 

Hütt, Thorsten

Stückemann, Claudia

Gansen, Marieke

Baghistani, Bedia

Ruiner, Stephan

 

Ich bitte dringend darum, im Falle einer Verhinderung mich per Email briesen@fb1.uni-siegen.de in Kenntnis zu setzen, um denjenigen, die auf der Liste der Nachrücker stehen, noch die Teilnahme zu ermöglichen. 
